
LSD 41 Proben

Filze

 
Tropfenoder Sprühstösse

55

3636

Kokain 38 Proben

Reinheitsgradøø 87% 87%

Synthetische 
Cannabinoide

15 Proben

Es wurde nur in einer 
Probe ein synthetisches 
Cannabinoid 
nachgewiesen. 

pro Gramm
ø 9 Fr. ø 9 Fr. 

Amphetamin 40 Proben

Reinheitsgrad

øø 63% 63%
aller Proben sind mit 
Koff ein gestreckt

pro Gramm
ø 16 Fr. ø 16 Fr. 

72%72%

Deklariert werden 
die Filze jedoch 
mit durchschnittlich 
190 µg. 

pro Filz

pro  Filz
ø 9 Fr. ø 9 Fr. 

ø 60 µgø 60 µg

Die häufi gsten Streckmittel sind 
Levamisol und Phenacetin.

pro Gramm
ø 92 Fr. ø 92 Fr. 

5 %
Ketamin

7 %
Unbekannt/

Anderes

4  %
2C-B

17%
Kokain

7 %
Cannabis

19 %
LSD

19 %
MDMA

18%
Amphetamin

1 %
Cathinone

3 %
Heroin

pro Pille
øø  8 Fr. 8 Fr. 

Bei fast allen Pillen wurde 
wegen starker Dosierung 
gewarnt. Die höchst-
dosierteste Pille in 
diesem Jahr enthielt 
278mg MDMA.

Proben–
übersicht 
2025

MDMA 42 Proben
26 Pillen /16 Kristalle

ø 182 mg
ø 182 mg

ø 91 %ø 91 %

pro Pille

Reinheitsgrad Kristalle

219 Proben

Amphetamin 40 Proben

Reinheitsgrad

øø 63% 63%

LSD 41 Proben

Filze

 
Tropfenoder Sprühstösse

55

3636

Kokain 38 Proben

Reinheitsgradøø 87% 87%

Kokain 38 Proben

Reinheitsgradøø 87% 87%

LSD 41 Proben

Filze

 
Tropfenoder Sprühstösse

55

3636
Amphetamin 40 Proben

Reinheitsgrad

øø 63% 63%



Falschdeklarationen 
und Warnungen

Hoher Wirkstoff gehalt21

Mobile
Einsätze

25
MDMA

12
LSD

6 Falschdeklaration

2 Hoher Gehalt Streckmittel

1 Synthetische Cannbinoide 

8
Kokain

8
Ketamin

8
Amphetamin

Beratungsthemen

26 %
Substanz-

infos

39 %
Safer Use

32 %
Abhängigkeit

Bezugsquellen

26 weiblich

Alter und
Geschlecht

193 männlich

Auswertungs-
bericht 2025

47 männlich

25 weiblich

Im Vergleich zum ambulanten 
Angebot haben mehr Frauen das 
mobile Drug Checking genutzt.

69 % 
Privat

4 % keine Angaben
7 % Gasse

20 % Internet

26 %
Substanz-

infos

39 %
Safer Use

32 %
Abhängigkeit

Bei 33 Proben wurde eine Warnung ausgesprochen, dies 
entspricht 15% aller Proben. Am meisten wurde wegen MDMA 
Tabletten mit hohem Wirkstoffgehalt gewarnt.

Drug Checking ist immer auch mit Beratung 
verbunden. Ziel der Beratung ist es den Konsum zu 
reflektieren, Konsumkompetenzen zu stärken und das 
Risikobewusstsein zu fördern.

Am häufigsten werden Substanzen über das 
private Umfeld bezogen. 
Der Anteil vom Erwerb über das Internet, sowie 
Social Media Kanäle blieb gleich zum Vorjahr.

Bei zwei mobilen Einsätzen an einem Festival und an einer 
Clubnacht wurden 72 Proben analysiert, dabei wurden 
14 Warnungen ausgesprochen. Die meist getesteten 
Substanzen waren MDMA, Amphetamin, Kokain, LSD und 
Ketamin und einige Proben mit Cathinonen.

Im Vergleich zum ambulanten 
Angebot haben mehr Frauen das 
mobile Drug Checking genutzt.

Das Durchschnittsalter
lag bei 35 Jahren. 
Der grösste Teil der 
User:innen ist männlich.


